
Bericht im Rahmen der Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit (WIN) 

Baden-Wü rttemberg 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

2021 

TERRANETS BW GMBH 

WIN-CHARTA  
NACHHALTIGKEITSBERICHT 

 

 



INHALTSVERZEICHNIS 
 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht 

Inhaltsverzeichnis 

1. Über uns ................................................................................................................................................................ 1 

2. Die WIN-Charta .................................................................................................................................................... 3 

3. Checkliste: Unser Nachhaltigkeitsengagement.............................................................................................. 4 

4. Unsere Schwerpunktthemen ............................................................................................................................. 5 

Leitsatz 05: Energie und Emissionen............................................................................................................................... 5 

Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert ..................................................................................................................................... 7 

5. Weitere Aktivitäten .......................................................................................................................................... 14 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden .............................................................. 14 

Umweltbelange......................................................................................................................................................................... 17 

Ökonomischer Mehrwert .................................................................................................................................................... 18 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption ................................................................................................. 20 

6. Unser WIN!-Projekt .......................................................................................................................................... 22 

7. Kontaktinformationen..................................................................................................................................... 23 

Ansprechpartner ..................................................................................................................................................................... 23 

Impressum .................................................................................................................................................................................. 23 



ÜBER UNS 

1 

 

1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Mit ihrem ründ 2.700 km langen Leitüngsnetz stellt die terranets bw den diskriminierüngsfreien Trans-

port von Gas von Niedersachsen bis an den Bodensee sicher. Darü ber hinaüs betreibt das Ünternehmen 

ein ümfangreiches Glasfasernetz. Ihren Künden bietet die terranets bw eine Vielzahl an Dienstleistüngen 

ründ üm den Gastransport ünd die Telekommünikationsinfrastrüktür. Fü r Kommünen, o ffentliche Insti-

tütionen ünd Interessensverba nde ist terranets bw ebenso wie fü r Netzbetreiber, Hersteller, Lieferanten 

ünd Dienstleister aüs der Region eine verla ssliche Partnerin (Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert ünd Leit-

satz 03: Ansprüchsgrüppen). Das Ünternehmen ist fü r ründ 300 Mitarbeitende an neün Standorten in 

Baden-Wü rttemberg ünd Hessen eine züverla ssige Arbeitgeberin (Leitsatz 07: Ünternehmenserfolg ünd 

Arbeitspla tze).  

Als Transportnetzbetreiberin tra gt terranets bw Verantwortüng fü r die sichere Versorgüng mit Wa rme 

ünd Strom. Üm eine züverla ssige Energieversorgüng aüch wa hrend des Aüsstiegs aüs der Atom- ünd 

Kohleenergie sicherzüstellen, setzt die Transportnetzbetreiberin nachhaltige Netzaüsbaümaßnahmen 

üm. Denn der Üm- ünd Zübaü an gründlastfa higen Gaskraftwerken ist fü r die Stabilita t im Stromnetz es-

senziell. Da Erdgas im Vergleich zü Kohle ünd Erdo l eine wesentlich bessere CO₂-Bilanz hat, leistet terra-

nets bw mit der Erdgasversorgüng einen wichtigen Beitrag züm Klimaschütz (Leitsatz 11: Regionaler 

Mehrwert ünd Leitsatz 06: Prodüktverantwortüng).  

Gleichwohl wird aüch der Einsatz von Erdgas schrittweise redüziert werden, üm die festgelegten Klima-

schützziele zü erreichen. Bis spa testens 2045 sollen alle Sektoren klimaneütral aüfgestellt sein. Daher 

hat terranets bw ihre Vorbereitüngen fü r ein dekarbonisiertes Energiesystem weiter intensiviert ünd 

bereitet ihre Infrastrüktür aktiv vor: Alle ihre Üm- ünd Aüsbaümaßnahmen setzt das Ünternehmen so 

üm, dass diese fü r den Transport von klimaneütralen, grü nen Gasen ünd Wasserstoff bestmo glich geeig-

net sind (Leitsatz 06: Prodüktverantwortüng). Denn der Energietra ger Wasserstoff bietet enormes Po-

tential fü r eine klimaneütrale ünd kosteneffiziente Energieversorgüng. Dürch die Nützüng der vorhan-

denen Gasinfrastrüktür kann Wasserstoff kostengü nstig transportiert werden. Züdem ko nnen große 

Energiemengen gespeichert werden. Damit bildet die Gasinfrastrüktür die entscheidende Gründlage fü r 

das dekarbonisierte Energiesystem der Zükünft. 

Die Anbindüng Baden-Wü rttembergs ünd Hessens an das eüropa ische Wasserstoffnetz wird die Wirt-

schaftsstandorte sta rken ünd bietet so aüch einen regionalen Mehrwert. Züdem wird dürch die züneh-

mende Sübstitütion von Erdgas dürch klimaneütrale, grü ne Gase ünd Wasserstoff ein elementarer Bei-

trag züm Klimaschütz ünd den -zielen geleistet (Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert). 

Aüch dürch die Verbesserüng ihrer eigenen Energiebilanz leistet terranets bw einen ünmittelbaren Bei-

trag zür Redüktion von Treibhaüsgasemissionen. Die Energieeffizienz ihrer Anlagen ünd den Betrieb 

ihrer Transportinfrastrüktür entwickelt das Ünternehmen mithilfe eines Energie- ünd Ümweltmanage-

mentsystem (ISO 50001 ünd ISO 14001) kontinüierlich weiter. Darü ber hinaüs ermittelt terranets bw 

ihre Treibhaüsgasemissionen ünd setzt Maßnahmen zü deren Redüzierüng üm (Leitsatz 05: Energie ünd 

Emissionen). 
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlich-

keitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünse-

res Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftli-

chen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN-CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Ar-

beitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all un-

seren unternehmerischen Prozessen."  

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen."  

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen."  

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidun-

gen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie."  

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

Beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der un-

ternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnenden der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichnerin seit: 15.03.2021 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN  

 
SCHWER-PUNKT-
SETZUNG 

QUALITATIVE DO-
KUMENTATION 

QUANTITATIVE 
DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Bergwaldprojekt e.V., ein o kologisches Freiwilligenprojekt, Triberg 

(Schwarzwald) 

Schwerpunktbereich:  

☒ Energie ünd Klima ☐ Ressoürcen ☒ Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐ Mobilita t ☐ Integration  

 

Art der Förderung:   

☒ Finanziell ☐ Materiell  ☐ Personell 

Umfang der Förderung: Spendensümme in Ho he von 15.000 € 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Mit neün Standorten in Baden-Württemberg und Hessen ist terranets bw mit der Region stark ver-

bünden. Als Transportnetzbetreiberin ist sich terranets bw ihres Versorgüngsaüftrags fü r die vielen 

Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg und in Hessen sowie Teilen Bayerns, der Schweiz, 

Vorarlberg und des Fürstentums Liechtenstein bewüsst. Ü ber ihr 2.700 km langes Transportnetz 

versorgt das Ünternehmen Haüshalts- ünd Indüstriekünden sicher ünd züverla ssig mit Gas. Ihre Gas- 

ünd Telekommünikationsinfrastrüktür baüt sie bedarfsgerecht aüs. 

Ihre Künden melden fü r die kommenden Jahre einen steigenden Bedarf an Transportleistüngen. Der 

Aüsstieg aüs der Atom- ünd Kohleenergie ünd der damit verbündene Wechsel züm klimafreündlicheren 

Energietra ger Erdgas erfordert die Versta rküng der Transportinfrastrüktür der terranets bw. Züsa tzlich 

müss das Energiesystem der Zükünft den ansprüchsvollen Klimazielen Baden-Wü rttembergs, Hessens, 

Deütschlands ünd der EÜ gerecht werden. Aüf die vielen daraüs resültierenden Heraüsforderüngen ünd 

strüktürellen Vera nderüngen bereitet sich terranets bw aktiv vor (Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert). 

Neben ihren Vorbereitüngen fü r ein dekarbonisiertes Energiesystem leistet terranets bw züsa tzlich be-

reits einen ünmittelbaren Beitrag zür Klimaneütralita t, indem sie ihre Energieeffizienz vorantreibt ünd 

dadürch Treibhaüsgasemissionen redüziert (Leitsatz 05: Energie und Emissionen). 

Leitsatz 05: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Aüsgehend vom Zielkonzept, war das Ziel im Jahr 2021, eine schrittweise Redüktion der CO2-Bilanz üm 

mehr als 5 % im Vergleich züm Vorjahr zü erreichen. Diffüse Methanemissionen würden dabei noch 

nicht berü cksichtigt, da eine detaillierte Erfassüng sehr aüfwa ndig ist ünd bislang keine Standards in 

Form von einheitlichen Richtlinien oder Normen existieren. Die Methanemissionen gesamthaft inklüsive 

diffüser Emissionen im Netzbetrieb detailliert zü erfassen, ist ein Ziel, welches dürch verschiedene Maß-

nahmen bearbeitet wird (siehe Aüsblick ünten im Leitsatz).  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN  

• Nützüng von klimaneütralem O kostrom fü r die Stromversorgüng der terranets bw 

• Einsatz von klimaneütralem Treibgas fü r den Netzbetrieb 
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• Vorbereitüngen fü r die Beschaffüng einer mobilen Verdichteranlage zür Redüzierüng betriebsbe-

dingter Methanemissionen 

• Vorbereitüngen zür Aüfstellüng von Photovoltaikanlagen fü r eine Eigenversorgüng mit Strom 

• Redüzierüng betriebsbedingter Fahrten dürch die Ünterstü tzüng ortsünabha ngigen Arbeitens, 

bspw. dürch die Einfü hrüng von Microsoft Teams (Webkonferenzen) 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Dürch die ümfassenden vorhandenen Managementsysteme (Ümwelt ISO14001 ünd Energiemanage-

ment ISO50001) stellt terranets bw die regelma ßige Ü berprü füng ünd systematische Weiterentwicklüng 

ihrer Anlagen, Systeme ünd Prozesse sicher. Üm wirksame Verbesserüngen der Energieeffizienz ünd 

eine Redüzierüng der CO2-Bilanz anzüstoßen, ermittelt terranets bw ihren o kologischen Füßabdrück 

(Erfassüng von SCOPE 1+2) seit dem Jahr 2018 ünd leitet Maßnahmen zü dessen Redüzierüng ab. 

Mit dem Einsatz von klimaneütralem Treibgas ünd O kostrom ist 2021 ein erster großer Schritt zür Re-

düzierüng der Emissionen gelüngen. Im Vergleich zü den Vorjahren ko nnen so mehr als 25 % der CO2-

Emissionen (a qüivalent) eingespart werden.  

Im Jahr 2022 liegt der Foküs aüf den Methanemissionen im Netzbetrieb. So sind züm einen Messkam-

pagnen zür genaüen Erfassüng von diffüsen Methanemissionen im Netz geplant. Darü ber hinaüs wird 

im Rahmen einer Instandhaltüngsmaßnahme eine mobile Fackel eingesetzt. Da CO2-Emissionen weni-

ger ümweltscha dlich sind als Methanemissionen, tra gt das Verbrennen des notwendigerweise abzülas-

senden Gases dazü bei, die Belastüng fü r ünsere Ümwelt signifikant zü redüzieren. Eine weitere Redü-

zierüng von Methanemissionen soll dürch den Einsatz einer mobilen Verdichteranlage erreicht werden. 

Dabei wird das Gas aüs dem Leitüngsabschnitt, welcher fü r die Instandhaltüngsmaßnahme gasfrei ge-

macht wird, in den daneben liegenden Abschnitt eingespeist. Dadürch werden Erdgasverlüste nachhal-

tig eingespart. 

Die Planüngen zür Anschaffüng einer eigenen mobilen Verdichteranlage zür Redüzierüng der betriebs-

bedingten Methanemissionen sind beinahe abgeschlossen. Der erste Praxiseinsatz der Anlage erfolgt 

voraüssichtlich im Jahr 2023. 

 

INDIKATOREN 

Indikator: Reduktion der CO2-Bilanz  

Ca. 25 % der CO2-Emissionen (a qüivalent, ohne diffüse Methanemissionen) würden eingespart im Ver-

gleich zü Vorjahren. Die Zielsetzüng, 5 % der CO2-Emissionen im Jahr 2021 bezogen aüf das Jahr 2020 

zü redüzieren, würde somit deütlich ü bertroffen. 

AUSBLICK 

Die Maßnahmen im Schwerpünkt Energie ünd Emissionen werden in den na chsten Jahren schrittweise 

aüsgebaüt ünd hinsichtlich ihrer Wirksamkeit anhand der CO2-Bilanz kontinüierlich bewertet. Eine Re-

düktion von Treibhaüsgasemissionen ist in der ü bergeordneten Strategie der terranets bw verankert. 
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Dazü geho rt im besonderen Maße die Redüktion der Methanemissionen im Netzbetrieb. Abgeleitet dar-

aüs strebt terranets bw fü r die na chsten Jahre die beiden nachstehenden ü bergeordneten Ziele an: 

• Redüzierüng der Methanemissionen bis 2025 üm 50 % im Vergleich zü 2015 

 (FNB (Fernleitüngsnetzbetreiber) Gas Minderüngsziel 2025) 

• Redüzierüng der Methanemissionen bis 2030 üm 30 % im Vergleich zü 2020 (COP 26: Global Me-

thane Pledge) 

 

Züsa tzlich werden fü r eine schrittweise Redüzierüng von CO2-Emissionen die nachstehenden Maßnah-

men verfolgt:  

• Modernisierüng in Geba üden zür Steigerüng der Energieeffizienzmaßnahmen hinsichtlich Strom- 

ünd Energieverbraüch  

• Verbesserüng des Führparks hinsichtlich der CO2-Bilanz 

• Systematische Digitalisierüng von Prozessen ünd Ünterstü tzüng eines papierarmen Bü ros 

• Sensibilisierüng der Mitarbeitenden dürch regelma ßige Informationen mit Bezüg züm Klimaschütz 

ünd ünterstü tzende interne Aktionen, wie z.B. eigenen CO2-Füßabdrück ermitteln ünd Tipps fü r Re-

düzierüngsmaßnahmen 

Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

ZIELSETZUNG 

Aüs der Region, fü r die Region: Mit ründ 300 Mitarbeitenden an neün Standorten in Baden-Wü rttem-

berg ünd Hessen sorgt terranets bw fü r die sichere Versorgüng von Haüshalten ünd Ünternehmen mit 

Gas. Als Arbeitgeberin bietet terranets bw ründ 300 zükünftssichere Arbeitspla tze in einem 

systemrelevanten Ünternehmen. Daneben sichert das Ünternehmen weitere Arbeitspla tze dürch die 

Vergabe von Dienstleistüngen an regionale Aüftragnehmer:innen. Fü r die fortschreitende Digitalisierüng 

stellt terranets bw Telekommünikationsanbietenden ihr ümfangreiches Glasfasernetz als Infrastrüktür-

provider zür Verfü güng ünd schafft die Rahmenbedingüngen fü r eine nachhaltige Entwicklüng des Wirt-

schaftsstandortes Baden-Wü rttemberg. 

Zür Steigerüng des regionalen Mehrwerts hat sich terranets bw die folgenden Ziele vorgenommen: 

• Realisierüng der erforderlichen Aüsbaümaßnahmen fü r die sichere Energieversorgüng in Baden-

Wü rttemberg ünd Hessen in enger Abstimmüng mit den betroffenen Kommünen ünd Interessens-

verba nden in der Region, im Einklang mit Natür- ünd Ümweltschütz sowie ünter Beachtüng ho chs-

ter Sicherheitsstandards 

• Intensivierüng des Aüstaüschs mit Ansprüchsgrüppen bei der zükü nftigen Versorgüng dürch Was-

serstoff in Baden-Wü rttemberg ünd Hessen 

• Sta rkere Aüsrichtüng des sozialen Engagements aüf o kologische Projekte mit regionalem Mehrwert  
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ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

O ffentlichkeitsbeteiligüng mit einem ümfassenden Informations- ünd Aüstaüschangebot fü r Netzaus-

baumaßnahmen dürch 

• Vorstellüngen in Gemeinderats-Sitzüngen ünd Informationsveranstaltüngen fü r Bü rger:innen in von 

Netzaüsbaü betroffenen Kommünen 

• Ümfassende Online-Informationsangebote fü r Bü rger:innen sowie Angebote zür Online-Beteiligüng 

  

Intensivierüng des Aüstaüschs mit Ansprüchsgrüppen bei der zükü nftigen Versorgung durch Wasser-

stoff in Baden-Wü rttemberg ünd Hessen dürch 

• Dürchfü hrüng einer Marktpartnerabfrage zü den zükü nftigen Wasserstoffbedarfen in Baden-Wü rt-

temberg 

• Vero ffentlichüng der Ergebnisse zür Marktpartnerabfrage in o ffentlichen Online-Veranstaltüngen  

• Grü ndüng der Initiative „Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ 

• Aüfbaü ünd Pflege der Website www.h2-füer-bw.de mit Informationen zü Wasserstoffbedarfen ünd 

deren Entwicklüng in Baden-Wü rttemberg  

 

Sta rkere Aüsrichtüng des sozialen Engagements aüf o kologische Projekte mit regionalem Mehrwert  

• Freistellüng von Mitarbeitenden fü r Hilfseinsa tze bei der Ahr-Flüt 

• Spende von 14 Monitoren ünd einem Drücker an das Stadtmedienzentrüm Stüttgart fü r bedü rftige 

Schü ler:innen 

• Sammlüng von Sachspenden zür Ünterstü tzüng der Ka ltebüsse in Frankfürt ünd Karlsrühe  

• Bepflanzüng einer Wildblümenwiese fü r Insekten aüf dem Gela nde der Ünternehmenszentrale in 

Stüttgart 

• Finanzielle Ünterstü tzüng zür Ümsetzüng eines o kologischen Freiwilligenprojektes in Baden-Wü rt-

temberg (siehe WIN-Projekt) 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Netzausbau im Dialog mit der Region 

Die Aüsbaümaßnahmen der terranets bw verlaüfen planma ßig. Eine wesentliche Maßnahme ist der Baü 

der ründ 250 km langen Sü ddeütschen Erdgasleitüng (SEL) von Hessen ü ber Baden-Wü rttemberg bis 

nach Bayern. Sie ist Teil des notwendigen Ümbaüs der eigenen Energieinfrastrüktür aüf dem Weg zür 

Klimaneütralita t. Die Leitüng sichert die Versorgüng der Region mit Wa rme ünd Strom in den na chsten 

Jahren ab. Gleichzeitig ünterstü tzt sie den Aüsbaü der Telekommünikationsinfrastrüktür in der Region 

mit parallel verlegten Glasfaserkabeln. Ab dem Jahr 2030 soll die SEL dann als erste Pipeline Wasserstoff 

nach Baden-Wü rttemberg transportieren. Die SEL ist somit ein Mehrwert fü r die Region. Der geplante 

Trassenverlaüf der SEL ist in der Abbildung 1 dargestellt. 

http://www.h2-fuer-bw.de/
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Abbildung 1: Trassenverlauf der Süddeutschen Erdgasleitung (SEL) von Hessen bis nach Bayern 

 

 

Im Oktober 2021 startete terranets bw die frü he O ffentlichkeitsbeteiligüng aüf dem Abschnitt im Regie-

rüngsbezirk Karlsrühe mit einem ümfassenden Informations- ünd Aüstaüschangebot. Mehr als 200 Bü r-

ger:innen informierten sich bei 13 Infoma rkten. Ründ 130 Hinweise zür SEL hat terranets bw dabei aüf-

genommen. Anregüngen nahm terranets bw aüch bei einem Fachaüstaüsch mit Winzer:innen aüs der 

Region ünd bei zwei Fachforen züm Thema „Natür- ünd Ümweltschütz“ aüf.  

Die Abbildung 2 gibt einen Einblick in einen dürchgefü hrten Infomarkt. Weitere Mo glichkeiten zür In-

formation ünd Beteiligüng zür SEL sind aüf der Projektwebseite zü finden: www.terranets-sel.de/ 

http://www.terranets-sel.de/
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Abbildung 2: Einblick in einen Infomarkt - terranets bw im Austausch mit der Region 

 

Intensive Vorbereitungen für die Versorgung mit Wasserstoff 

Üm die Anbindüng von Baden-Wü rttemberg an die eüropa ische ünd nationale Wasserstoffinfrastrüktür 

zü sichern, hat terranets bw die Initiative „Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ gegrü ndet. In einem 

ersten Schritt würde der Bedarf an Wasserstoff in der Region abgefragt. Die Ergebnisse einer ersten 

ganzheitlichen Marktpartnerabfrage sind in der Abbildung 3 aüfgefü hrt. Sie bilden die Basis fü r eine 

zükü nftige bedarfsgerechte Versorgüng mit Wasserstoff. 

 
Abbildung 3: Summe der bereits gemeldeten Wasserstoffbedarfe in Baden-Württemberg (Stand 21.06.2021) 
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Fü r die entsprechenden Transformationspfade hin zü einer dekarbonisierten Energieversorgüng wür-

den in Baden-Wü rttemberg fü r Verbraüchsregionen fü nf Clüster definiert. Je Clüster wird eine Prognose 

ü ber die angestrebten Ümstellüngszeitra üme geteilt. Die Abbildung 4 veranschaülicht die Verbraüchs-

regionen ünd die Leitüngen, die aüf den Transport von Wasserstoff ümgestellt bzw. dafü r gebaüt werden 

sollen. 

 
Abbildung 4: Cluster von Verbrauchsregionen für eine zukünftige Wasserstoffversorgung in BW 

 

Diese ünd zahlreiche weitere aktüelle Informationen werden transparent aüf der Website der „Initiative 

Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ zür Verfü güng gestellt: www.h2-füer-bw.de 

 

Soziales Engagement mit regionalem Mehrwert 

Ü ber ihre Verantwortüng als Energieversorgerin hinaüs legt terranets bw aüch viel Wert aüf soziales En-
gagement mit Mehrwert fü r die Gesellschaft in der Region.  

Aüs diesem Gründ ünterstü tzte das Ünternehmen aüch im Jahr 2021 soziale Organisationen in Hessen 
ünd Baden-Wü rttemberg. Beispielhaft fü r die Vielfalt des sozialen Engagements ünd den Einsatz der 
Mitarbeitenden der terranets bw stehen die Kooperationen mit dem Frankfürter Verein fü r soziale 
Heimsta tten ünd dem Kreisverband Karlsrühe e.V. des Deütschen Roten Kreüzes, welche Ka ltebüsse in 
Frankfürt ünd Karlsrühe betreiben. Der Ka ltebüs ist ein kostenloses Hilfsangebot ünd versorgt woh-
nüngslose Bü rger:innen mit Sachspenden. Die Mitarbeitenden der terranets bw sammelten dafü r zahl-
reiche Schlafsa cke, Isomatten, Handschühe, Mü tzen, Schals, Socken, Thermo-Wa sche, Thermoskannen 
ünd Regencapes (siehe Abbildüng 5 links).  

http://www.h2-fuer-bw.de/
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Als Anregüng aüs der Belegschaft würden aüch eigene Grü nanlagen zür Steigerüng des regionalen 

Mehrwerts ümgestaltet. Aüf einer Freifla che der Zentrale der terranets bw in Stüttgart-Vaihingen würde 

eine Wildblümenwiese fü r Insekten angelegt, wie die Abbildüng 5 rechts zeigt. Die neüe Wildblümen-

wiese im Garten der Haüptverwaltüng blü hte erstmalig im Sommer 2021 ünd lockte ünter anderem 

zahlreiche Bienen aüs der Ümgebüng an. 

  
Abbildung 5: links: Unterstützung der Kältebusse in Frankfurt und Stuttgart; rechts: angelegte Wildblumen-

wiese an der Hauptverwaltung in Stuttgart-Vaihingen 

 

Züdem fo rderte terranets bw im Jahr 2021 die Realisierüng eines o kologischen Freiwilligenprojektes in 

Baden-Wü rttemberg (Triberg). Dieses regionale Freiwilligenprojekt, das WIN!-Projekt der terranets bw, 

wird in Kapitel 6 „Ünser WIN!-Projekt“ vorgestellt. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Netzausbau  

Bedarfsgerechter Netzaüsbaü ihrer Gasinfrastrüktür zür Sicherstellüng einer züverla ssigen Versorgüng 

gema ß Netzentwicklüngsplan (NEP) Gas. 

 

Indikator 2: Zukünftige Versorgung durch Wasserstoff 

Vorbereitüng der Gasinfrastrüktür zür Sicherstellüng einer zükü nftigen Wasserstoffversorgüng . 

 

Indikator 3: Soziales Engagement mit regionalem Mehrwert 

Seit dem Jahr 2015 Ünterstü tzüng von mehr als 40 sozialen Projekten mit einer Gesamtsümme von ründ 

95.000 €. 

AUSBLICK 

Als Transportnetzbetreiberin tra gt terranets bw Verantwortüng fü r die sichere Versorgüng mit Wa rme 

ünd Strom. Üm eine züverla ssige Energieversorgüng aüch wa hrend des Aüsstiegs aüs der Atom- ünd 

Kohleenergie sicherzüstellen, setzt die Transportnetzbetreiberin nachhaltige Netzaüsbaümaßnahmen 

üm. Denn der Üm- ünd Zübaü an gründlastfa higen Gaskraftwerken ist fü r die Stabilita t im Stromnetz es-

senziell. Da Erdgas im Vergleich zü Kohle ünd Erdo l eine wesentlich bessere CO2-Bilanz hat, leistet ter-

ranets bw mit der Erdgasversorgüng einen wichtigen Beitrag züm Klimaschütz.  

https://fnb-gas.de/netzentwicklungsplaene/verfahren/
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Gleichwohl wird aüch der Einsatz von Erdgas schrittweise redüziert werden, üm die festgelegten Klima-

schützziele zü erreichen. Bis spa testens 2045 sollen alle Sektoren in Deütschland klimaneütral aüfge-

stellt sein. Daher hat terranets bw ihre Vorbereitüngen fü r ein dekarbonisiertes Energiesystem weiter 

intensiviert ünd bereitet ihre Infrastrüktür aktiv vor: Alle ihre Üm- ünd Aüsbaümaßnahmen setzt das 

Ünternehmen so üm, dass diese fü r den Transport von klimaneütralen, grü nen Gasen ünd Wasserstoff 

bestmo glich geeignet sind.  

Parallel konkretisiert terranets bw ihre Planüngen fü r ein Wasserstoffnetz gemeinsam mit vielen natio-

nalen ünd internationalen Partner:innen sowie der O ffentlichkeit. Einen ersten Aüsblick aüf ein mo gli-

ches deütsches Wasserstoffnetz fü r die Jahre 2030 ünd 2050 zeigt die Abbildung 6. In Baden-Wü rttem-

berg strebt terranets bw dabei eine initiale Wasserstoffversorgüng ab 2030 ü ber das züvor genannte 

Aüsbaüprojekt, die SEL, an.  

 
Abbildung 6: Entwurf Wasserstoffzielnetz für die Jahre 2030 und 2050 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• terranets bw sichert Chancengleichheit, fördert Vielfalt, verhindert jegliche Form der 

Diskriminierung und der Ausbeutung 

• Achtüng der Menschen- ünd Arbeitnehmendenrechte  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Alle Mitarbeitenden der Gas Ünion Transport GmbH (mit Sitz in Frankfürt am Main) würden mit der 

gesellschaftsrechtlichen Verschmelzüng Ende 2020 in ein Arbeitsverha ltnis ü bernommen ünd in die 

Organisationsstrüktüren der terranets bw vollsta ndig integriert. In intensiver Züsammenarbeit der 

beteiligten Mitarbeitenden, den züsta ndigen o rtlichen Betriebsra ten ünd den Arbeitgebenden-

vertretüngen würde im Jahr 2021 ein Interessenaüsgleich erzielt. In diesem Rahmen würden aüch 

individüelle Vereinbarüngen ü ber Fortbildüngen ünd Qüalifizierüngen getroffen. 

• Die Ü bernahme der Gas Ünion Transport bedingte das Züsammentreffen zweier ünterschiedlicher 

Ünternehmenskültüren. Üm die Entwicklüng einer gemeinsamen Ünternehmenskültür ünd des 

damit verbündenen Züsammenwachsens der Belegschaft zü ünterstü tzen, würden ü.a. verschiedene 

Angebote ünd Formate ümgesetzt, üm die perso nliche Kompetenz im Ümgang mit Vera nderüngen 

ünd den offenen Aüstaüsch miteinander zü sta rken. 

• Regelma ßig würden Mitarbeitende züm Ümgang mit dem Corona-Virüs per E-Mail ünd 

Ünternehmensnews zür aktüellen Gesetzgebüng ünd organisatorischen Maßnahmen informiert. 

 

Aüsblick: 

terranets bw sichert aüch zükü nftig Chancengleichheit, fo rdert Vielfalt, verhindert jegliche Form der 

Diskriminierung ünd der Ausbeutung. Die Achtüng der Menschen- ünd Arbeitnehmendenrechte ist 

ebenso eine wichtige Einflüssgro ße fü r ünternehmerrische Entscheidüngen. 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Schaffen von mehr Flexibilität und einer verstärkten Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie.  

• Regelmäßige Befragungen der Mitarbeitenden: Beginnend im Jahr 2021 lag ein versta rkter 

Foküs aüf dem Engagement der Mitarbeitenden fü r das Ünternehmen ünd der Begeisterüng der 

Mitarbeitenden fü r die eigene Ta tigkeit. 

• Bereitstellen neüer Austauschformate für den informellen Austausch ünter den Mitarbeitenden.  
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• Im Jahr 2021 würden aüfgründ der anhaltenen besonderen Heraüsforderüngen dürch die Corona-

Pandemie züsa tzlich Ümfragen zür seelischen Gesundheit der Mitarbeitenden dürchgefü hrt. 

• Bereitstellen von Angeboten fü r Mitarbeitende aüs dem Gesundheitsmanagement. 

• Maßnahmen zür Prävention von Arbeitsunfällen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Zür Schaffüng von mehr Flexibilita t ünd einer versta rkten Vereinbarkeit von Familie ünd Berüf 

würde wa hrend der Corona-Pandemie eine großzü gige Regelüng hinsichtlich des Ümfangs beim 

mobilen Arbeiten getroffen. 

• Bei der Mitarbeitendenbefragüng würde das Engagement der Mitarbeitenden erstmalig anhand des 

PE-Index (People Engangement Index) ermittelt. Aüs den Ergebnissen würden Handlüngsfelder 

abgeleitet ünd kontinüierlich Maßnahmen zür kontinüierlichen Verbesserüng definiert.  

• Dürchfü hrüng eines Betriebsaüsflüges fü r alle Mitarbeitenden aüf rein virtüeller Basis, das den 

informellen Aüstaüsch üntereinander ermo glichte. 

• Zü Beginn der Corona-Pandemie stellte terranets bw fü r jede Fü hrüngskraft ein Coaching-Angebot 

fü r die neüe Fü hrüngssitüation zür Verfü güng, das ebenfalls aüf freiwilliger Basis in Ansprüch 

genommen werden konnte. Das Coaching ümfasste maximal vier Stünden. Die Gespra che würden 

dürch einen externen Anbieter dürchgefü hrt. 

• In Erga nzüng würden Ümfragen zür seelischen Gesündheit der Mitarbeitenden dürchgefü hrt ünd 

Maßnahmen abgleitet sowie ümgesetzt: Beispielsweise würde zür Aüfrechterhaltüng der seelischen 

Gesündheit der Mitarbeitenden seit der Corona-Pandemie ein neües Beratüngsangebot eingefü hrt. 

Dieses wird seitens einer externen Arbeitspsychologin dürchgefü hrt. Das Angebot ümfasst ebenfalls 

bis zü vier Beratüngsstünden, das freiwillig, komplett anonym gegenü ber der Arbeitgeberin ünd fü r 

alle Mitarbeitenden kostenfrei zür Verfü güng steht.  

• Aüsgehend vom Gesündheitsmanagementsystem würden züdem ü.a. die nachstehenden 

Maßnahmen initiiert: 

• Bewegte Online-Paüse mit ünterschiedlichen Rü cken-, Nacken- ünd Schülterü büngen  

• Kostenlose FFP2-Schützmasken aüs regionaler Prodüktion fü r alle Mitarbeitenden 

• Redüktion des Belegüngsgrades in Bü ros aüfgründ der Corona-Sitüation ünd angepasste 

Raümnützüngskonzepte 

• Bereitstellüng von Schnelltests ünd Impfüngen fü r alle Mitarbeitenden  

• Finanzielle Ünterstü tzüng von Online-Gesündheitskürsen (Pra ventionsangebot) 

• Zür Pra vention von Arbeitsünfa llen würde ünter anderem eine Feüerwehrü büng aüf der 

Speicheranlage in Sandhaüsen mit Ünterstü tzüng von ü ber 50 Einsatzkra ften der Feüerwehr 

dürchgefü hrt.  

• Zür kontinüierlichen Sensibilisierüng ünd einer pra ventiven Erkennüng von Ünfa llen wird 

regelma ßig (alle sechs Monate) an das Online-Meldeformülar fü r Beinhahe-Ünfa lle erinnert. 

• Zü sa mtlichen Belangen ründ üm das Thema Arbeitssicherheit sind 100 % ünserer Mitarbeitenden 

züm 31.12. eines jeden Jahres ünterwiesen. 

• terranets bw setzt sich züm Ziel, dass kein Arbeitsunfall (LTIF von Nüll) aüftritt. Dieses Ziel würde 

im Jahr 2021 erreicht.  
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Aüsblick: 

• Als Betreiberin kritischer Infrastrüktür ist eine der wichtigsten Aüfgaben, den systemrelevanten 

Betrieb aüfrechtzüerhalten. Dafü r ist die Gesündheit der Mitarbeitenden elementare Voraüssetzüng. 

terranets bw wird daher weiterhin die Angebote des vorhandenen Gesündheitsmanagements 

sükzessiv aüsbaüen.  

• Mit regelma ßigen Befragüngen wird terranets bw weiterhin die Züfriedenheit der Mitarbeitenden 

ermitteln. Aüs den Ergebnissen jeder Ümfrage werden – mit Beteiligüng der Mitarbeitenden – 

Maßnahmen abgeleitet ünd deren Wirksamkeit anhand daraüffolgender Ümfragen kontinüierlich 

evalüiert.  

• Züdem verfolgt terranets bw weiterhin das Ziel eines LTIF (Lost Time Injüry Freqüency) von Nüll 

ünd hinterlegt das Ziel mit Maßnahmen. Beim LTIF handelt es sich üm die Anzahl der Ünfa lle, die in 

Relation zü den geleisteten Arbeitsstünden gesetzt werden. 

 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Den fü r die Versorgüngssicherheit mit Gas notwendigen Aüsbaübedarf ermittelt terranets bw 

weiterhin im engen Aüstaüsch mit nachgelagerten Netzbetreibenden ünd direkt angeschlossenen 

Indüstriekünd:innen.  

• Darü ber hinaüs hat terrants bw bei ihren Künd:innen die Wasserstoffnachfrage in Baden-

Wü rttemberg bis 2050 erhoben. Mit ihrer Initiative „Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg“ 

(www.h2-füer-bw.de) bietet terranets bw aüßerdem eine zentrale Plattform fü r transparente 

Informationen zü Wasserstoff-Aktivita ten der terranets bw ünd fü r die Vernetzüng relevanter 

Akteür:innen. 

• Die konkrete Ümsetzüng des Netzaüsbaüs erfolgt weiterhin sükzessiv in engem Aüstaüsch mit den 

relevanten Ansprüchsgrüppen.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die ja hrlich von terranets bw dürchgefü hrte Informationsveranstaltüng fü r Netzbetreibende würde 

am 10. Jüni 2021 dürchgefü hrt. Erstmalig waren aüch Künd:innen des dürch den Erwerb der Gas 

Ünion Transport GmbH erschlossenen Netzgebiets in Hessen vertreten. Insgesamt waren ü ber 100 

Teilnehmende von 44 Verteilnetzbetreibenden anwesend. Wesentliche Themen ünd Inhalte der 

Veranstaltüngen waren: 

• Das neüe Marktgebiet Trading Hüb Eürope 

• Stand NEP (Netzentwicklüngsplan) Gas 2020-2030 & Planüngen NEP Gas 2022-2032 

• Gaskapazita tsbedarfsanalyse fü r Baden-Wü rttemberg 

• Netzaüsbaüprojekte SEL (Sü ddeütsche Erdgasleitüng) ünd SPO (Spessart-Odenwald-Lei-

tüng) 

• Wasserstoff fü r Baden-Wü rttemberg 

 

file:///C:/Users/A.Sambale/Documents/WIN%20Charta%20Bericht/www.h2-fuer-bw.de
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Aüsblick: 

Als Transportnetzbetreiberin tra gt terranets bw Verantwortüng fü r die sichere Versorgüng mit Wa rme 

ünd Strom. Üm eine züverla ssige Energieversorgüng aüch wa hrend des Aüsstiegs aüs der Atom- ünd 

Kohleenergie sicherzüstellen, setzt die Transportnetzbetreiberin nachhaltige Netzaüsbaümaßnahmen 

üm. Denn der Üm- ünd Zübaü an gründlastfa higen Gaskraftwerken ist fü r die Stabilita t im Stromnetz es-

senziell. Da Erdgas im Vergleich zü Kohle ünd Erdo l eine wesentlich bessere CO2-Bilanz hat, leistet ter-

ranets bw mit der Erdgasversorgüng einen wichtigen Beitrag züm Klimaschütz (siehe hierzü Aüsblick 

im Schwerpünkt Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert). Die konkrete Ümsetzüng des Netzaüsbaüs erfolgt 

weiterhin schrittweise in engem Aüstaüsch mit den relevanten Ansprüchsgrüppen.  

 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Zür Ü berwachüng des Leitüngsnetzes werden Helikopter-Befliegüngen, Befahrüngen ünd 

Begehüngen teilweise dürch den Einsatz von Drohnen ersetzt.  

• Bei der Beschaffüng von Prodükten ünd Dienstleistüngen soll aüch die energetische Leistung als 

ein Kriterium bei der Entscheidüngsfindüng berü cksichtigt werden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• In Erga nzüng zü Helikopter-Befliegüngen ünd züm Einsatz von Drohnen würden modernste 

Ansa tze zür Ressoürcenschonüng erprobt, wie z.B. die Aüswertüng von Lüftbildern mithilfe von 

kü nstlicher Intelligenz. Bei aktüellem Entwicklüngsstand stellt diese Mo glichkeit der 

Netzü berwachüng jedoch keine kostenattraktive Option dar. Sollten sich die Kosten mit 

anzünehmendem technischen Fortschritt redüzieren, ko nnte diese Methode als neüe Technologie 

eingesetzt werden. 

• Bei der Beschaffüng von Prodükten ünd Dienstleistüngen wird insbesondere bei Leüchtmitteln, 

Heizüngspümpen sowie Isoliermaterialien von Da chern ünd Wa nden aüf die energetischen 

Eigenschaften geachtet.  

 

Aüsblick: 

Ein nachhaltiger Einsatz von Ressoürcen ist aüch in den na chsten Jahren ein Leitsatz, der von terranets 

bw verfolgt wird. Im Jahr 2022 soll insbesondere der Papierverbaüch dürch fortschreitende 

Digialisierüng minimiert werden. Ferner werden bei Netzaüsbaümaßnahmen nach Mo glichkeit 

Komponenten eingesetzt, die H₂-Ready sind, üm eine nachhaltige Nützüng zü ermo glichen. Bei dem 

Aüsbaü der Gasverdichterstation Scharenstetten nahe Ülm sollen dürch den Einsatz modernster 

Gastürbinen-Technologie die gesetzlichen Emissionswerte ünterschritten werden. 
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die zuverlässige Versorgung mit Gas wird sichergestellt, indem die Gasinfrastrüktür 

bedarfsgerecht aüsgebaüt wird 

 

Den hohen Sicherheitsstandards bleibt terranets bw verpflichtet, indem z.B. ünternehmensinterne 

Vorschriften ünd Prozesse an den aktüellen Stand der Technik angepasst ünd Techniker:innen ünd 

Ingenieür:innen ümfangreich ünd kontinüierlich weitergebildet werden.  

Als Fernleitüngsnetzbetreiberin transportiert terranets bw jedes Jahr Gas mit einem Energiegehalt von 

ründ 100 TWh.  

 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Einfü hrüng einer Lernplattform, Erweiterüng des Angebotes von E-Learning-Kursen, Webinaren 

und Weiterentwicklung des Onboardings fü r neüe Mitarbeitende  

• Dürchfü hrüng von Projektmanagement-Schulungen nach internationalem IPMA-Standard und 

Zertifizierungen  

• Motivation ünd Bindüng der Mitarbeitenden, z.B. dürch eine Weiterentwicklung vorhandener 

und eine Neueinführung weiterer Anreizsysteme 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüch im Jahr 2021 hat terranets bw den Mitarbeitenden ümfangreiche bedarfspezifische Fort-ünd 

Weiterbildüngen angeboten. Im Folgenden ist ein Aüszüg von E-Learning-Kürsen, die ü ber eine im 

Jahr 2020 eingefü hrte Lernplattform angeboten würden, dargestellt: 

• Diverse Schülüngen züm Projektmanagementn nach IPMA-Standard inklüsive Prü füng 

• Online-Veranstaltüng „Werkzeügkasten des Arbeitsalltags!“ 

• Angebote zür Sta rküng der seelischen Gesündheit dürch Vera nderüngskompetenz ünd 

Resilienz  

• Diverse Schülüngsangebote züm Ümgang mit neüer Software ü.a. Office-365 Programmen 

ünd Microsoft-Teams 

• Zür Erho üng der Movitation ünd der Bindüng von Mitarbeitenden würde ü.a. das Pra mien- ünd 

Bonüssystem der terranets bw weiterentwickelt ünd üm Pra mien fü r besondere Leistüngen erga nzt.  

• Weitere Maßnahmen zür Steigerüng der Motivation ünd der Attraktivita t von Arbeitspla tzen 

ümfassen: 

• Bike-Leasing fü r Mitarbeitende 

• Altersteilzeit fü r Arbeitnehmende 
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• Angebot diverser Teilzeit-Modelle 

 

Aüsblick: 

• Im Jahr 2022 ünd in den folgenden Jahren ist die Einfü hrüng von „modernen Arbeitswelten“ 

geplant, die eine Verbesserüng der Kommünikation ünd Arbeitsprozesse an den Verwaltüngs-

standorten der terranets bw bewirken sollen. Gründlage fü r die Gestaltüng ist eine im Jahr 2021 

abgeschlossene Konzeption, die in Workshops mit verschiedenen Nützergrüppen erarbeitet würde. 

• Eine strategische ünd inhaltliche Neüaüsrichtüng des bereits vorhandenen Kompetenzmodells ünd 

damit Beginn der Einfü hrüng eines Kompetenzmanagements sowie die Weiterentwicklüng des 

Onboardings fü r neüe Mitarbeitende hat sich terranets bw in den na chsten Jahren züm Ziel gesetzt. 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Mit dem Ziel, nachhaltige Innovationen im Ünternehmen zü fo rdern, ist im Jahr 2021 ein 

Innovations-Wettbewerb ümgesetzt worden. 

• Es wird ein Fördermittelmanagement etabliert, zür Evalüation ünd Systematisierüng von 

Chancen in der Züsammenarbeit bei Innovationen gemeinsam mit Forschungseinrichtungen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüch im Jahr 2021 würden die drei besten eingereichten Ideen des Jahres im 

ünternehmensweiten Ideenmanagement aüsgezeichnet ünd pra miert. 

• Ein laüfendes Innovationsprojekt zur Konzeptionierung einer mobilen Verdichteranlage würde 

weiter vorangetrieben ünd wird im Jahr 2023 mit der Einfü hrüng einer mobilen Verdichteranlage 

abgeschlossen. 

• Zür Sensibilisierüng der Mitarbeitenden fü r Entwicklüngen im Markt würde ein digitaler 

Impulsvortrag zur dena-Leitstudie Aufbruch Klimaneutralität online dürchgefü hrt. Bei der 

Stüdie hat sich terranets bw als Partnerin aktiv eingebracht, üm die Zükünft einer klimaneütralen 

Energieversorgüng ganzheitlich mitzüentwickeln.  

• Üm züsa tzliche Innovationen zü fo rdern würde ein Workshop zu Innovationen mit externer 

Unterstützung dürchgefü hrt. An die Ergebnisse soll in den na chsten Jahren dürch mo gliche 

Projekte angeknü pft werden. 

• Eine systematische Aüseinandersetzüng ünd ein Screening von Fo rderoptionen züm Aüfbaü eines 

Fo rdermittelmanagements erfolgte dürch ein interdisziplina res Projektteam. Die Erkenntnisse 

fließen derzeit in die Akqüise von Fo dermitteln fü r potenzielle Wasserstoffprojekte ein.  
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Aüsblick: 

• Mit dem Ziel, den aktüellen Stand der Messtechnik ünd des Forschüngsbedarfs fü r mo gliche Innova-

tionen in der Messtechnik beim Einsatz von Wasserstoff zü erüieren, wird im Jahr 2022 ein Marktdi-

alog zü Messtechnik ünd Wasserstoff dürch terranets bw organisiert.  

• In Anbetracht der Heraüsforderüngen bei der Transformation des Energiesystems wird sich 

terranets bw weiterhin versta rkt mit nachhaltigen Innovationen aüseinandersetzen ünd geeignete 

Maßnahmen anstoßen.  

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüsgangspünkt der Finanzentscheidüngen sind eine langfristig aüsgerichtete 

Unternehmensstrategie ünd eine entsprechend abgeleitete finanzielle Planüng. 

• Der Aüsbaü der Gasinfrastrüktür wird im Abgleich mit der Ünternehmensstrategie regelma ßig 

bewertet.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die fortlaüfende Ümsetzüng erfolgt anhand von Controlling-Instrumenten, wie z.B. die 

Ünternehmensplanüng, Investitionsrechnüngen ünd Berichte an Entscheidüngstra ger:innen. 

• Die Instrumente werden laüfend weiterentwickelt ünd bei Bedarf erga nzt. Beispielsweise werden 

die Investitionsrechnungen laüfend an vera nderte regülatorische Regelungen angepasst. 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• terranets bw ha lt die Maßnahmen gegen Korruption permanent aüf dem aktüellen Stand. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Insbesondere das interne Kontrollsystem (IKS) ünd die interne Revision ü berprü fen die 

Organisation der terranets bw regelma ßig aüf Schwachstellen ünd zeigen Weiterentwicklüngs-

mo glichkeiten fü r Verbesserüngen aüf. 

• Das Ziel ist es aüch zükü nftig, mo gliche Schwachstellen ümgehend ünd nachhaltig zü beheben. 
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LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Üm die Mitarbeitenden aüf mo gliche Vera nderüngen vorzübereiten, treibt terranets bw nachhaltig 

Innovationen im Unternehmen voran. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Jahr 2021 würde ein Ideenwettbewerb fü r Innovationen dürchfü hrt, üm neüe Impülse züm 

Ümdenken einzübringen ünd die Zükünftsfa higkeit der terranets bw zü steigern (siehe Leitsatz 08: 

Nachhaltige Innovationen). 

• Ferner würden als Anreiz züm Ümdenken ünterschiedliche Impülsvortra ge fü r die Mitarbeitenden 

dürchgefü hrt:    

• Einen Impülsvortrag stellte die Thematik der Klimavera nderüngen in Deütschland ünd 

deren Folgen dar ünd zeigte eigene Handlüngsoptionen aüf. 

• Mehrere Vortra ge zür Wasserstoffentwicklüng ünd -vertra glichkeit verdeütlichten den 

Stand der aktüellen Technik sowie mo gliche Perspektiven fü r eine nachhaltige Nützüng des 

Transportnetzes fü r Wasserstoff.  

 

Aüsblick: 

In Anlehnüng an den Leitsatz 08: Nachhaltige Innovationen, werden weiterhin Anreize züm Ümdenken 

initiiert. Insbesondere zür Nachhaltigkeit sind im Jahr 2022 ünterschiedliche Aktionen fü r eine sta rkere 

nachhaltige Aüsrichtüng der Organisation geplant. Als Anreiz züm Ümdenken soll das ja hrliche 

Mitarbeitendenfest klimaneütral ümgesetzt werden. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Ziel der terranets bw ist, den Klimaschütz dürch die Fo rderüng natü rlicher Kohlenstoffspeicher in Ba-

den-Wü rttemberg zü ünterstü tzen. Dazü wollte terranets bw im Jahr 2021 gemeinsam mit dem Berg-

waldprojekt e.V. ein o kologisches Bildüngsprojekt in Triberg (Schwarzwald) ümsetzen. Ü ber zwei Wo-

chen sollten Schü ler:innen die Bedeütüng von Mooren als sehr effektive Kohlenstoffspeicher ünd als ün-

verzichtbaren Lebensraüm fü r heimische Pflanzen ünd Tierarten kennenlernen. Dabei sollten Ba üme 

ünd Stra ücher entfernt werden, üm so den Wasserstand des Moores zü regülieren. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

• Bildüngsaüftrag: Vermittlüng von o kologischen Kenntnissen zü Mooren ünd der heimischen 

Artenvielfalt sowie der Bedeütüng von Mooren fü r den Klimaschütz. 

• Dürch eine Spende von 15.000 € seitens terranets bw wird die Dürchfü hrüng des o kologischen 

Bildüngsprojektes ermo glicht. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Aüfgründ der Corona-Pandemie ünd den damit eingehergehenden Veranstaltüngsverboten konnten die 

Waldschülwochen in Triberg im mittleren Schwarzwald nicht wie geplant stattfinden. Stattdessen setzte 

das Bergwaldprojekt das Vorhaben im Jüli 2021 in Form eines Freiwilligenprojektes üm: 24 Freiwillige 

leisteten dürch ihren Einsatz vor Ort einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der regionalen Artenviel-

falt und der natürlichen Waldentwicklung (Abbildüng 7). 

 
Abbildung 7: Beitrag zum Erhalt der regionalen Artenvielfalt und der natürlichen Waldentwicklung 

AUSBLICK 

Im Jahr 2022 soll der Bergwaldprojekt e.V. erneüt mit einer Spendensümme von 15.000 € ünterstü tzt 

werden. Dürch die Spendensümme soll ein o kologischer Waldümbaü in Freibürg gefo rdert werden. 
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